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Innovation im Naturpark 
Gantrisch
Am ersten Innovationstag am 23. 
April 2014, der gemeinsam vom 
Naturpark Gantrisch, von der Ge-
meinde Schwarzenburg und InnoBE 
organisiert wurde, sind besonders 
innovative Betriebe der Region geehrt 
worden. Die Gemeinde Schwarzen-
burg hat dabei eine Sonderehrung für 
den Biohof Obereichi für seinen 
sozialen Pioniergeist vergeben.

INNOVATIONSKRAFT STÄRKEN
Mit dem Innovationstag soll der Innova-
tionsgeist im Parkperimeter gefördert 
werden. Der Naturpark Gantrisch will so 
die Marktfähigkeit und den Erfolg seiner 
Gewerbe-, Dienstleistungs- und Land-
wirtschaftsbetriebe positiv beeinflussen.
Das Spektrum der ausgezeichneten Be-
triebe ist gross: 2014 ehrt der Naturpark 
den Stör-Zahntechniker Robin Bezen-
çon vom DittligLabor, den Velokurier-
Lieferdienst für Gemüse vom Biohof 
Hänni aus Noflen, die attraktiven nahen 
Skigebiete SchneeSelital/IG Wintersport 
Gantrisch und das Wohnheim Bernaville 
mit seiner überregionalen Ausstrahlung 
und Recycling-Produkten.

Ausgewählt wurden die geehrten Betrie-
be von einer vierköpfigen Jury. Diese 
setzte sich zusammen aus je einem Ver-
treter der Partnerorganisationen: Mar-
kus Sohn (Präsident der Wirtschafts-
Vision Gantrisch), Peter Michel 
(Geschäftsführer InnoBE), Ruedi Flücki-
ger (Gemeindepräsident Schwarzen-
burg) und Walter Lüthi (Projektleiter 
Naturpark Gantrisch).

Die Ehrungen wurden aufgrund von 
Ökosystemleistungs-Kriterien ausge-
wählt. Diese wurden in einer interdiszi-
plinären Forschungsarbeit für den Na-
turpark Gantrisch entwickelt. Sie können 
zu sechs Gruppen zusammengefasst 
werden:
-	Neuartigkeit der Idee, des Produkts, 

des Verkaufswegs, des Prozesses o.ä.
-	Wertschöpfungseffekt
-	Nachhaltigkeit
-	Kompatibilität mit der Parkbevölke-

rung
-	positive Landschaftseffekte
-	professionelles Management

Die guten Beispiele
Die Jury hat aus elf Nominierten folgen-
de Betriebe geehrt:

-	DittligLabor (Längenbühl)
	 Ein Stör-Zahntechniker? Die Jury ehrt 

diese nicht ganz alltägliche Dienstleis-
tung des DittligLabors von Robin und 
Carmen Bezençon mit einem Innovati-
onspreis. Das Labor besteht aus einem 
Container mit Zahnarztbedarf und ei-
nem Twike-Elektrofahrzeug. Damit 
fährt der Zahntechniker Robin Bezen-
çon direkt zu seinen Patienten. Vor al-
lem ältere Menschen schätzen diese 
Dienstleistung und den persönlichen 
Kontakt mit dem Stör-Zahntechniker 
der Dittligmühle GmbH. Carmen Be-
zençon ist die gute Fee im Hintergrund: 
Sie erledigt die Administration und 
koordiniert die Termine des fliegenden 
Zahntechnikers.

-	Bio-Lieferdienst Biohof Hänni (Nof-
len)

	 Der Biohof Hänni aus Noflen wird für 
die neuartigen Vermarktungswege ge-
ehrt. Über 200 Sorten selbst angebau-
tes Gemüse werden durch den Veloku-
rier direkt an die Haustüre geliefert 
– selbstverständlich im Abonnement. 
Auf dem Hof von Iris und Bernhard 
Hänni wird in einem ressourcenscho-
nenden und selbst entwickelten An-
bausystem produziert. Die Düngemit-

Sonderehrung der Gemeinde 
Schwarzenburg
Biohof Obereichi, Chrige Stämpfli 
und Rüedu Schüpbach  
Der Gemeindepräsident Ruedi Flü-
ckiger überreicht stolz dem Biohof 
Obereichi eine Sonderehrung für sei-
ne jahrelange konsequente Aufbau-
arbeit: Auf dem Biohof produzieren 
Chrige Stämpfli und Rüedu Schüp-
bach nach biologischen Grundsätzen 
(Bio Suisse). Und sie überzeugen im-
mer wieder mit neuen Produkten: 
Wohlklingende Teesorten, ganzjäh-
rig getrocknete Erdbeeren oder ein 
Duschbalsam aus hofeigenem Echin-
acea kommen vom Biohof auf den 
Markttisch. Der Biohof Obereichi be-
gleitet und betreut zudem Menschen 
in einer Lebenskrise und bietet Prak-
tikums- und Lehrstellenplätze an.

Die geehrten Betriebe (hinten v.l.): Biohof Obereichi: Rüedu Schüpbach & Chrige Stämpfli; Bernaville: Beatrice 
Sterren; DittligLabor: Carmen und Robin Bezençon; (vorne links) Familie Hänni, Noflen; (vorne rechts) Stephan 
Lanz, SchneeSelital
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Wir verstehen wie Sie hören! 
Hörprobleme führen zu Kommunikationsproblemen und isolieren. Im Alltag 
entsteht eine Belastung für die Betroffenen und für Ihr Umfeld. Ein gutes Hör-
vermögen lässt Sie Ihre Mitmenschen besser verstehen. Sie können aktiv, 
entspannt und ohne Ermüdung an Gesprächen teilnehmen. 
Hören ist verdiente Lebensqualität. Sie können über Ihre Ohren Dinge wahr-
nehmen, die Ihr Leben vielfältig und reich an Eindrücken machen.
Sorgen Sie vor. Lassen Sie Ihr Gehör in unserer Hörberatung prüfen.

Schweizer Hörberatung sei t  1957

®

Pro Surdis GmbH
Gerhard Niklaus

c/o Dr. med. Lüdi Markus
Guggisbergstrasse 9
3150 Schwarzenburg/BE
Tel. 031 731 21 11

Gerhard Niklaus, MSc
Geschäftsführer

NEU

 

…vertrauen Sie uns  
       Ihre Hörsorgen an.

Wir verstehen wie Sie hören…

ab 1. April jeden Dienstag 
in der Praxis Dr. med. Markus Lüdi

Sie erhalten eine umfassende Analyse Ihres Gehörs. Kompetent und fair 
erfahren Sie von uns, wie Sie einer Hörminderung umgehen können und ob 
überhaupt eine Hörhilfe nötig ist.

Hörberatung in Schwarzenburg

Anmeldung 031 731 21 11

Die Pro Surdis Hörberatung 
bietet in der Praxis von Dr. 
med. Markus Lüdi eine pro-
fessionelle, neutrale und 
ganzheitliche Beratung an. 
Die erfahrenen, kompeten-
ten Hörgeräteakustiker mit 
eidg. Fachausweis verste-
hen, wie Sie hören.
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tel werden mit effektiven 
Mikroorganismen (EM) selbst produ-
ziert. Die Maschinen für die pfluglose 
Bodenbearbeitung werden selbst ent-
wickelt und gebaut. Alles biologisch: 
von der Saat bis zum Endverkauf.

-	SchneeSelital und die IG Wintersport 
Gantrisch, Stephan Lanz

	 Die Jury wählte SchneeSelital und die 
Winteranbieter aus dem Naturpark 
Gantrisch als besonders wertvolle In-
novations-Beispiele. Mit dem Gant-
risch Schneepass haben sie ein kun-
den- und familienfreundliches 
Freizeitangebot geschaffen. Die 
SchneeSpassTage im Selital ermögli-
chen den Kindern positive Winterer-
lebnisse. Sport in der Nähe statt lange 
Anfahrten und die Erhaltung regiona-
ler Arbeitsplätze machen das Innova-
tionsrezept erfolgreich.

-	Bernaville (Schwarzenburg)
	 Die Institution Bernaville erhält eine 

Ehrung für ihre Etuis, Taschen, Stoffres-

ten-Teppiche usw. aus Recycling-Stof-
fen. Die Produkte werden zu gewissen 
Zeiten in Apotheken in Schwarzenburg 
und Bern verkauft. Zudem ist Bernavil-
le immer wieder in den Medien und im 

Fernsehen präsent und macht damit 
den Naturpark Gantrisch und die Ge-
meinde Schwarzenburg über die Region 
bekannt. 

	 Franziska Ackermann/Alexander Meucelin 

Beim Apéro konnten Kontakte geknüpft und über den Innovationsgeist diskutiert werden 

 Die neue Swissflex®-Unterfederung mit 
patentierter bridge® Technologie passt sich Ihren 
Körperformen ebenso individuell an, wie jeder Ihrer 
Bewegungen. Gesünder und bequemer können 
Sie gar nicht schlafen. Informieren Sie sich bei 
uns und erleben Sie selbst, was kompromissloser  
Schlafkomfort ist. 

Die Revolution beginnt

an der Basis.
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